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Gliederung

I. Regionale Mobilität von Studienanfänger/innen 
- Definition regionaler Mobilität
- Ausgangsbasis für Sachsen
- Ab- und Zuwanderung von Studierenden im ersten Hochschulsemester 

II. Regionale Mobilität von sächsischen Hochschulabsolvent/innen
- Sächsische Absolventenstudie
- Regionale Mobilität sächsischer Hochschulabsolvent/innen
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Mobilität ist im Allgemeinen die „Bewegung von Personen zwischen 
verschiedenen Orten innerhalb eines geschlossenen sozialen Systems oder einer 
Teilstrecke eines solchen Systems“. (Gleichmann, Peter R. 2006)

Regionale Mobilität
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Übergangsquoten

Quelle: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen (2012): Kennzahlen für die Hochschulen im Freistaat Sachsen 2010, S. 11

Ausgangsbasis für den Freistaat Sachsen
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Ausgangsbasis für den Freistaat Sachsen

Studierende im ersten Hochschulsemester mit erworbener Hochschul-
zugangsberechtigung in Sachsen an deutschen Hochschulen

Quelle: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen: Kennzahlen für die Hochschulen im Freistaat Sachsen 1992 bis 2004; 2006; 2009; 
2010 je Tab. 3.2
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Studierende im ersten Hochschulsemester an sächsischen Hochschulen

Quelle: http://www.statistik.sachsen.de/genonline/online/data; Stand: August 2012.

Ausgangsbasis für den Freistaat Sachsen
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Abwanderung von Studierenden im ersten Hochschulsemester
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Zuwanderung von Studierenden im ersten Hochschulsemester
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Wanderungssalden

Quelle: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 1999 bis 2010 sowie FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder, 
Studierendenstatistik, 1999 bis 2008, eigene Berechnungen, eigene Darstellung.
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Sächsische Absolventenstudie

1. Sächsische Absolventenstudie
 Befragung von sächsischen Absolventinnen und Absolventen
 Hochschulen im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums 

für Wissenschaft und Kunst
 Jede/r zweite Absolvent/in der Abschlussjahrgänge 2006 und 2007
 Befragung zwischen Oktober 2008 und Mai 2009

2. Sächsische Absolventenstudie
 Befragung der Abschlussjahrgänge 2010 und 2011
 Nachbefragung der 2008/2009 Befragten
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Regionale Mobilität sächsischer Hochschulabsolvent/innen

Region der Hochschulzugangsberechtigung und Region der ersten 
Erwerbstätigkeit der Absolventinnen und Absolventen (in %)
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Regionale Mobilität sächsischer Hochschulabsolvent/innen

Wanderungstypen sächsischer Absolvent/innen mit deutscher 
Hochschulzugangsberechtigung (in %)

Nach: HIS-Wanderungstypen. (Fabian, Gregor und Minks, Karl-Heinz (2008): Muss i denn zum Städtele hinaus. Erwerbsmobilität 
von Hochschulabsolventen. In: HIS-Magazin 3/2008. S. 4 – 5)

Land Studien-
berechtigung

Land
Hochschule

Land
Erwerbstätigkeit Prozent

Immobile Sachsen Sachsen Sachsen 48,2

Rückkehrer A Sachsen A 6,6

Erwerbsmobile Sachsen Sachsen A 23,0

Hochschulmobile A Sachsen Sachsen 11,0

Erwerbs- und 
Hochschulmobile

A Sachsen B 11,2
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Regionale Mobilität sächsischer Hochschulabsolvent/innen

Bruttoeinkommen der ersten Erwerbstätigkeit nach Region der ersten 
Erwerbstätigkeit der Absolventinnen und Absolventen (in %)
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Regionale Mobilität sächsischer Hochschulabsolvent/innen

Adäquanz der ersten Erwerbstätigkeit nach Region der ersten 
Erwerbstätigkeit der Absolventinnen und Absolventen (in %)
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Regionale Mobilität sächsischer Hochschulabsolvent/innen

Befristung der ersten Erwerbstätigkeit nach Region der ersten 
Erwerbstätigkeit der Absolventinnen und Absolventen (in %)
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


